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Saale Zeitung
für das zweite Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Feruſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be
handlungDer Kandelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs

berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
apiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Fenilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Heitung
nennen wir die Laundwirthſchaft Hans wirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus,
Eine werthvolle Bereicherung hat die Sagle Zeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landxathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats ind der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſie
Inſertionsorgan erſten Ranges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebicheuſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ansgabe des
betreffenden Tages nachmittags durch nuſere Austräger
zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Vom Zeugnißzwang
Iſt es recht Geſetze zu geben geſetzliche Forderungen aus

zuſprechen deren Erfüllung nach der allgemeinen Meinung
allen anſtäundigen Menſchen zur Unehre gereicht Oder iſt es
richtiger die Geſetze ſo zu machen daß die Erfüllung dieſer
Verpflichtungen mit dem Charakter eines ehrenhaften Menſchen
verträglich iſt So fragte unter allſeitigem lebhaften Beifall
der Abg Wehrenpfennig bei der zweiten Berathung der
Juſtizgeſetze Mit 238 gegen 50 Stimmen wurde der Zeugniß
zwang gegen die Preſſe verworfen Man ſah mit Recht in
dieſer Maßnahme eine Art moderner Folter Man hielt es
für unrecht die Nachforſchung nach dem Urheber einer
Nachricht für die der verantwortliche RNedacteur geſetzlich ein
tritt ſo weit zu treiben daß man den Redackeur zwingen
wolle ſeinen Gewährsmann zu nennen Wußte man doch aus
der Geſchichte gut genug wie nothwendig es oft ſein kann bei
Veröffentlichungen mit ſeinem Namen zurückzuhalten Wie
hätte Junius ſeine Briefe ſchreiben können wenn ſeine Perſon
der Rache des Miniſteriums preisgegeben wäre Staats
ſchriften wie von Max Duncker Rudolf Delbrück ſind ver
öffentlicht worden ohne daß der Verfaſſer ſich nennen wollte
oder durfte Jhre Aufſätze lagen im Jntereſſe des Staats
weſens waren von hohen Stellen gewünſcht und veranlaßt
Aber ſie hätten die Wirkung verloren wenn man ſoſort ge
wußt We woher ſie rühren Die Anonymität iſt alſo in
vielen Fällen nicht nur berechtigt ſondern unentbehrlich

Die Anonymität iſt ein Schutz für das Stagatswohl Denn
es iſt ein wahres Wort daß die Preſſe dem Speer des
Achilles gleiche der Wunden ſchlägt aber auch Wunden heilt

Wir e daß durch die Anonymität auch nicht entfernt
ſo viel Schaden angerichtet iſt wie Vortheil geſtiftet wurde
Ganz mit Recht iſt ſelbſt von einem preußiſchen Könige geſagt
worden es ſel nicht jedermanus Sache durch öffentliche

Denunzigttionen 4 Unannehmlichkeiten auszuſetzen Wenn da
auch die Preſſe nicht eintreten dürfte ſo gebe es gar keine
Mittel hinter die Pflichtwidrigkeiten der untergeordneten Be
hörden zu kommen Die Preſſe hat den Behörden ſchon außer
ordentlich viel durch die Aufdeckung der Beſchwerden genötzt
Es ſei bemerkt daß beiſpielsweiſe die Thaten der Leiſt und
Wehlau erſt durch die Preſſe der Regierung bekannt geworden
ſind Vertrauen kann die Preſſe nur finden wenn ſie u
daß ſie ſich zur Verrätherei nicht hergiebt daß ſie ihre Ge
währsmänner nicht nennt daß ſie ſie keinen Verfolgungen aus
ſetzt Das Vertrauen in den Fällen die der Regiernng werth
voll ſind kann aber auch nicht vorhanden ſein wenn es in
jenen Fällen getäuſcht wird die der J unbequem er
ſcheinen Deshalb iſt die Achtung der Verſchwiegenheitspflicht

der Preſſe ein öffentliches Jntereſſe der Geſammkheit c
rchabgeſehen von der Forderung der Sittlichkeit daß man

das Geſelz nicht an den Bürger eine Forderung ſtelle deren
Erfüllung ihn aus der anſtändigen Geſellſchaft ausſchließt
Leider hat man gerade in dieſen Tagen erfahren wie wenig
im Staate Friedrich s des Großen deſſen berühmtes Wort
u Gazetten ſollen nicht geniret werden Man hat einen
dedacteur in Haft genommen weil er nicht dazu beitragen

will einen unbekannten Reichsbeamten einem Disciplinar
verfahren auszuſetzen Der Reichsbeamte hat vielleicht in
gutem Glauben gehandelt Er hat auf Grund ſeiner früheren
Erfahrungen keine Bedenken getragen Mittheilungen aus ver
ſchiedenen Reichsetats vorzeitig Bekannten zugänglich zu machen
Das iſt ſchon ſo oft und ſo regelmäßig geſchehen daß der
Beamte gewiß glauben durfte er habe auch jetzt dazu die volle
Berechtigung Aber hente geht der Wind rechts und morgen
wird er vielleicht links wehen Eine ganze Reihe ſolcher
Zeugnißzwangsprozeduren iſt eingeleitett worden Davon
freilich hat man nichts gehört daß auch Herr Schweinburg
der offiziöſe Herausgeber der Berliner Politiſchen Nach
richten, der regelmäßig den preußiſchen Haushaltsetat
und den deutſchen Reichsetat beſitzt ehe er amtlich vertheilt
wird und der regelmäßig auch ſchon im Augenblicke der Ver
theilung Auszüge im Umfange von vielen Spalten gedruckt
verſendet oder daß ſein Mitarbeiter der Geheime Ober
Regierungsrath Freiherr v ſpre im Miniſterium für öffent
liche Arbeiten dem Zeugnißzwang unterworfen worden ſeien
Und doch könnte man gerade bei dieſen Herren recht viel über
die Art wie Mitthellungen finanzpolitiſcher Natur in die
Preſſe gelangen erfahren

Jndeſſen wenn dieſe Herren unbehelligt bleiben ſo ſoll es
ihnen gegönnt ſein dur dürfen andere beanſpruchen
dann ebenfalls mit dem Zeugnißzwang verſchont zu bleiben
Freilich in dritter Leſung hat dazumal der Reichstag bei dem
vielberufenen Kompromiß den Zeugnißzwang wiederhergeſtellt
Ob er aber darum in Disciplinarſachen gelte iſt ohnehin
noch höchſt zweifelhaft Eine ganze Reihe deutſcher Gerichte
hat dieſe Frage verneint Beiſpielsweiſe hat im Jahre 1889
die Eiſenbahndirektion zu Hannover wegen einer Mittheilung
aus Kaſſel den Zengnißzwang gegen die Frankfurter Zeitung
verſucht Sie wurde aber vom Amtsgericht wie vom
Landzericht und vom Oberlandes gericht abge
wieſen weil in Disciplinarſachen der Zeugniß
zwang der deutſchen Strafprozeßordnung nicht
gelte Aehnlich haben andere Gerichte in Berlin in
Marienwerder und an vielen anderen Orten entſchieden Und
das leuchtet ein weil das Einführungsgeſetz zur Strafprozeß
ordnung ausdrücklich ſagt daß ihre Beſtimmungen nur ür
Strafſachen gelten So hat denn auch Profeſſor
von Lilienthal erklärt daß hier in der That der Zeugniß
zwang unberechtigt ſei Daß es an einem Mittel fehlt die
Erfüllung der auch für Disciplinarſachen vorhandenen Zeug
nißpflicht zu erzwingen iſt eine Lücke der Geſetzgebung die
vorkommendenfalls um ſo weniger eigenmächtig ausgefüllt
werden darf als es ſich dabei um weſentliche Beſchränkungen
der perſönlichen Freiheit handelt denen niemand ohne geſetz
liche Anordnung unterworfen werden kann Dann aber hat
noch im vorigen Jahre der Reichsanzeiger im Auftrage von
vier Miniſterien eine Entſcheidung des Oberlandesgerichts
Naumburg veröffentlicht nach der in Disciplinarſachen
jedenfalls nur der Unterſuchungskommiſſar nicht
aber das Amtsgericht den Zeugnißzwang zu verhängen
berechtigt ſei Offenbar herrſcht indeſſen in der Praxis auf
dieſem Gebiet eine Rechtsungleichheit wie man ſie kaum für
möglich halten ſollte

Die Kommiſſion des Reichstages hatte bei der Berathung
der Juſtiznovelle abermals die Beſeitigung des Zeugnißzwanges
beſchloſſen aber unter dem Hochdruck miniſterieller Erklärungen
hat ſie leider dieſen Beſchluß wieder aufgehoben Und ſo muß
man denn befürchten daß noch auf lange Zeit hinaus in
Deutſchland als Recht bezeichnet werde was von der großen
Maſſe des Volkes zweifelsohne als Unrecht empfunden wird
Denn als Unrecht muß es immer empfunden werden daß
ehrenhafte Menſchen zu ehrloſen Handlungen gezwungen werden
ſollen Was Herr Wehrenpfennig im Jahre 1876 ſagte trifft
heute noch vollkommen zu Und wer unter dem Zeugnißzwange
leidet wer eingeſperrt wird deſſen Ruf leidet viel weniger als
der des Redactenrs der ſeinen Gewährsmann preisgäbe
Damit hätte er ſich moraliſch und journaliſtiſch unmöglich
gemacht niemals aber mit der Verweigerung der Zeugen
ausſage Wenn der Arzt der Vertheidiger der Geiſtliche zur
hen d erliegen uns in Anſehung deſſen berechtigt iſt was
ihm anvertraut iſt wenn der Beamte nur ausſagen darf mit
Genehmigung ſeiner vorgeſetzten Behörde weshalb ſoll man
nicht auch dem Berufsgeheimniß der Preſſe Rechnung tragen
dürfen Und wenn das Geſetz v daß niemand zum
Zeugniß verpflichtet ſei weil er ſich ſelbſt der Gefahr einer
Anklage ausſetzte weshalb ſoll nicht ebenſo beſtimmt werden
daß er ſein Zeugniß auch verweigern dürfe wenn er ſich durch
die Ausſage Schande zuzöge Genutzt hat der Zeugnißzwang
der Regierung niemals Er wird ihr auch in den jetzt
ſchwebenden Fällen nichts nützen Aber gerade die Ausſicht auf
die Fruchtloſigkeit dieſes Verfahrens ſtempelt es zu einer Härte
gen die Preſſe und ſchädigt den Glauben an die Zweckmäßig
eit und Gerechtigkeit des Geſetzes und Stagtes Und deshalb

hoffen wir daß wo immer ein Zeugnißzwangsverfahren ein
geleitet iſt es möglichſt ſchnell wieder eingeſtellt und daß in
der Juſtizuovelle der Zeugnißzwang gegen die Preſſe trotz alledem beſeitigt oder mindeſtens auf alle Fälle beſchränkt werde

in deuen die Ausſgge dem Redactenr nach der allgemeinen
Meinung aller anſtändigen Menſchen nicht zur Unehre ge
reichen kann

Deutſches Reich
Der Ritt über den Bodenſee

Die Verlegenheit in welche die eingeſchworenen Parteigänger
des preußiſchen Finanzminiſters durch die Zuſtimmung des
r rh zu dem Antrag Lieber verſetzt ſind macht ſich in
der Preſſe in der ergötzlichſten Weiſe bemerklich Man erfährt
daß der Reichstag vor einem gefährlichen Verfaſſungskonflikt
geſtanden hat vor dem uns nur die weiſe Mäßigung des
Bundesraths gerettet hat Politiker die zu Zeiten dem
Reichskanzler die größte Energie in der geſetzlichen Bekämpfung
der Sozialdemokratie anempfahlen auf die Gefahr hin daß
dieſe Aktion zu einem Konflikt zwiſchen Regierung und Reichstag
führe der nur durch einen Staagtsſtreich gelöſt werden könne
denunziren jetzt den Abg Lieber als Konfliktsmacher

Wenn es ſchreibt die Nat Ztg wie behauptet wird
Politiker giebt die für einen Staatsſtreich behufs Beſeitigung
des beſtehenden Wahlrechts ſind ſo könnte denſelben ein ganz
brauchbarer Vorwand durch Reichstagsbeſchlüſſe der Art ge
liefert werden wie Herr Dr Lieber ſie in der Kommiſſion
veranlaßt hatte und deren eventuelle Durchſetzung in anderer
Form durch das Budget in Betracht gezogen wurde Denkt
man ſich einen Reichskanzler der eine günſtige Gelegenheit
ſucht um den Kampf mit dem Reichstage aufzunehmen dieſen
der Verfaſſungsverletzung zu beſchuldigen und hierdurch geſetz
liche oder ungeſetzliche Konſequenzen zu ziehen ſo könnte er
eine ſolche Gelegenheit ſehr wohl auf dem Wege zu finden
glauben den Herr Lieber die Reichstagskommiſſion bereits ein
Stück geführt hatte und auf dem er und ſeine Geſinnungs
genoſſen ſich vielleicht weiter hätten gedrängt geſehen wenn
der Bundesrath ihnen das nicht erſpart hätte Vielleicht hat
Herr Lieber gegenwärtig die Empfindung mit welcher der
Reiter über den Bodenſee vernahm welchen We er zurück

gelegt hatte wenn auch hoffentlich nicht die ſchlimme
ſarnrg eintreten wird die für jenem Reiter die Kunde nach
ich zog

Da könnten die Leſer der Nak Ztg ja wirklich das Grufeln
lernen Jn Wirklichkeit liegt die Sache ſo daß dieſen Ritt
über den Bodenſee nicht nur die Parteigenoſſen des Herrn
Lieber ſondern auch diejenigen der Nat Ztg und ſogar die
konſervativen Mitglieder der Budgetkommiſſion des Reichstages
ohne Bedenken mitgemacht haben weil alle Welt darüber im
Klaren war daß es auf den Jnhalt des Vorſchlages deſſen
geiſtiges Eigenthum der Abg Fritzen für ſich in Anſpruch
nimmt nicht auf die Form der Durchführung deſſelben an
komme Sobald der Bundesrath ſich bereit zeigte auf die
Brücke der Schuldentilgung zu treten hatte niemand gegen dieDurchführung deſſelben in der Form eines beſonderen Geſebes

etwas einzuwenden Der Gedanke an die Möglichkeit eines
Konfliktes zwiſchen Reichstag und Bundesrath iſt erſt nach
träglich von denjenigen lancirt worden die auf eine Schulden
tilgung nur im Zuſammenhang mit dem Miquei ſchen Finanz
automaten d h mit der geſetzlichen Verpflichtung des Reichs
tages eingehen wollten Mehrausgaben im Reiche nicht auch
durch Heranziehung der Einzelſtaaten ſondern ausſchließlich
durch Erhöhung indirekter Steuern zu decken Dieſe
l des Finanzminiſters hat aber weder die Zuſtimmung
des Reichsſchatzſekretärs noch diejenige des Reichskanzlers
gefunden und ſo ſind Bundesrath und Reichstag über den
Widerſtand des Herrn Dr Miquel zur Tagesordnung über
egangen Der Verſuch denſelben nachträglich als erfolgreichenVeſchuver der Verfaſſung darzuſtellen kann unter dieſen Um

ſtänden nur als Rückzugsdeckung bezeichnet werden

Ausbildung ber Offiziere für den Kolonialdienſt
Jn der Deutſchen Wochenzeitung in den Niederlanden

wird ein intereſſanter Vergleich gezogen zwiſchen der Aus
bildung deutſcher Offiziere für den Kolonialdienſt und
dem Studiengang der Offiziere der niederländiſch
indiſchen Armee der auf noch auszufüllende Lücken auf
deutſcher Seite hinweiſt Von einem niederländiſch indiſchen
Offizier wird das Examen außer den ſpezifiſch militäriſchen
Anforderungen abgenommen in

Mathematik Phyſik Chemie Mechanik Landmeſſen Geodäſie
der niederländiſchen deutſchen franzöſiſchen engliſchen
malayiſchen und javaniſchen Sprache Land und Völkerkunde
von Niederl Jndien Geſchichte mathematiſches und topo
graphiſches Zeichnen Baukunde Hydrographie ten und
ſchließlich Waarenkunde mit Jnbegriff der mechaniſchen und
chemiſchen Technologie

Die Holländer halten alſo für einen Kolonigl Offizier Waaren
kunde und ſonſtige kaufmänniſche Kenntniſſe für unerläßlich
Die Deutſche Wochenztg empfiehlt das auch für uOffiziere die eine feloinſatoriſghe Thätigkeit ausüben ſollen

Betracht zu per und zwar derart daß die Tropenkandidaten
ſich durch eine Thätigkeit in einem großen Exporthauſe über
die Bedürfniſſe und Gebräuche der Volksſtämme mit denen ſie
ſpäter in Berührung kommen informiren und die eine oder
andere Fabrik r in welcher ſolche Handels und Tauſch
artikel hergeſtellt werden was ihnen ſpäter in ſtreitigen Fällen
zwiſchen Se und Eingeborenen ſehr von Nutzen ſein
könnte ie würden dann auch imſtande ſein in die Rapporte
über ihre kriegeriſche Thätigkeit Winke für die Kaufmannſchaft
bezüglich der zu ſendenden Waaren einfließen zu laſſen wieſolche ſtets in Konſulatsrapporten zu finden nd Hieran
werden folgende weitere Betrachtungen geknüpft

Dieſe Berührung mit der Kaufmannswelt würde auch in dem
Offizier die Achtung vor dem Kaufmann ſteigern und wiederum

dieſen zur Anerkennung anßergewöhnlicher Eigenſchaften in
dem jungen Ofſizier zwingen Ein ſolches Verhältniß das auf

egenſeitige Achtung baſirt iſt unbedingt nöthig in einem
nde wie Deutſch Oſt Afrika wo Offizier und Kaufmann zu

ſammen arbeiten müſſen wollen ſie dem Mutterlande nützen
Augenblicklich beſteht dieſes Verhältniß noch nicht und hierin
dürfte auch wohl die Zurückhaltung weiterer kaufmänniſcher



Kreiſe zu ſuchen ſein Ein gebildeter Kanfmann der ſeine
geiſtige Kraft ſeine Geſundheit und ſein gutes Geld zum
23 Vortheile und dem des Mutterlandes wagl kann un
möglich die Superlorität eines jungen Mannes anerkennen nur
darum weil dieſer eine Uniform krägt

Unlengbar enthalten dieſe Darlegungen viel Beherzigenswerthes
und verdienen wohl eine genaue Beachtung

Oeffentliche Schüleraufzüge
Hinſichtlich der polizeilichen Genehmigung für öffentliche

Schüleraufzüge verfügten die Miniſter des Kultus der
Jnſtiz und des Jnnern an die Oberpräſidenten folgendes

Die unter Aufſicht der Lehrer mit oder ohne Muſik
begleitung in Ortſchaften oder auf öffentlichen Straßen ſtatt
findenden Schüleranfzüge ſind dann als öffentliche Aufzüge im
Sinne des 8 10 der Verordnung über die Verhütung eines
die geſetzliche Freiheit und Ordnung gefährdenden Mißbrauchs
des Verſammlungs und Vereinigungsrechts vom 11 März
1850 W wenn ſie aus außerordentlicher nicht lediglich
in Erfüllung der Schulpflicht und innerhalb der geordneten
Einrichtungen der Schulanſtalt liegender Veranlaſſung und
nicht auf Anordnung der Schulaufſichtsbehörden erfolgen Von
öffentlichen Schüleraufzügen welche hiernach der vorgängigen
polizeilichen Genehmigung nicht bedürfen iſt in ſolchen Fällen
wo es ſich um größere Veranſtaltungen handelt der Ortspolizei
vorher Kenntniß zu geben damit zur Vermeidung etwaiger
Verkehrsſtörungen rechtzeitig die erforderlichen polizeilichen
Maßregeln getroffen werden können

Zum Fall Peters
Ueber die Nachwirkungen von Peters Emin Paſcha Expe

dition erzählt in der däniſchen Zeitung Politiken P B Sca
venins folgendes

Jm Jahre 1894 unternahm ich eine Expedition mit 3 Kähnen
und 18 ſchwarzen Leuten den Tanafluß hinauf nach den eng
liſchen Beſitzungen in Oſt Afrika t Jahre zuvor hatte
Dr Peters auf ſeiner bekannten Expedition genau denſelben
Weg gemacht Jn der Zwiſchenzeit waren keine Europäer in
dieſen öden Gegenden geweſen Als ich etwa 200 Kilometer
ſtromaufwärts gerndert war fing die Bevölkerung au abzu
nehmen Jch ſtieß überall auf Spuren vom Krſeg Jn der
Gegend von Obanzi traf ich 11 vom Feuer zerſtörte Dörfer
überall Skelette von Männern Frauen und Kindern nament
lich zahlreich waren die Skeletle von Frauen und Kindern
Es war mir in dieſen Gegenden beinahe ünmöglich den noth
wendigen Reis für meine Leute aufzutreiben denn ſobald wir
uns näberten ergriff alles voller Entſetzen die Flucht Die
Eingeborenen fürchteten ſich vor meinem weißen Geſicht denn
der letzie weiße Mann den ſie geſehen hatten Pr Peters
nämlich war es geweſen der alle dieſe Schandthaten verübt
hatte Der engliſche Kommiſſar in Lamu Mr Mac Clen
nan ſagte mir unter anderen als gelegentlich die Sprache
auf Dr Peters kam Hätten wir damals den Schlingel er
n wir hälten ihn an dem erſten beſten Baum auf
gehängt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Frühjahrsparade der Gardetruppen wird

wie verlautet am 29 Mai in Berlin und am 30 Mai in Pots
dam ſtattfinden

Eine litthauiſche Deputation welche um eine Audienz
dei dem Kälſer bitten wollte iſt in Berlin erſt eingetroffen nach
dem über die Zeit des Kaiſers bereits anderweitig disponirt
worden war und die Abreiſe nach Genug unmittelbar bevorſtand
Die Deputation iſt dagegen am Dienstag vom Kultusminiſter
lehr wohlwollend empfangen worden nachdem bereits am Tage
zuvor der Miniſterialdirektor Pr Kuegler mit derſelben eine
längere Unterredung gehabt hatte Die Deputation beſteht aus
ſechs Mitgliedern und wird vor ihrer Rückkehr nach Oſtpreußen
noch einige Tage in Berlin verweilen

heber Vergebung von Neuigkeiten aus den
berliner Polizeibureaus hatte vor einiger Zeit wie Abg
Richter im Abgeordnetenhauſe am 21 Januar ausführte das
berliner Polizelpräſidium gewiſſermaßen ein Submiſſionsver
ſobren eröffnet indem es bei den Redaktionen der berliner
en durch Cirkular anfragte was ſie zahlen wollten wenn
e künftig Polfzeinachrichlen bekommen wollten Abg Richter

meilnte was von Polizeinachrichten in die Oeffentlichkeit kommen
ſoll und kann das geſchehe im öffentlichen Jntereſſe und man
habe alle Urſache dies in jeder Weiſe zu erleichtern anſtatt es
z einer nutzbaren Finanzquelle zu machen Seitdem iſt es in
er Sache ſtill geworden Jetzt ladet auf einmal die Aktien

t s Wolff ſchen Telegraphenbureaus die berliner
eitungen ein an ſie monatlich den Betrag von 35 M zu be

zahlen für die Mittheilung von Lokalnachrichten die ſich nach
den eingeſandten Proben als die alten Poltlzeinachrichten dar
ſlellen welche früher direkt vom Polizeipräſidium den Zeilungen

Es ſcheint alſo ſo meint die Freiſ Zig daß die
iktiengefellſchaft des Wolff ſchen Telegraphenbureaus die Ver

hökerung der Pollzeineuigkeilen übernommen hat Ob das
Polizeipräſidium auf dieſem Umwege aus der üebermſttelung
jener Nachrichten eine Einnahme zieht weiß das Blatt nicht
r wo eventuell dieſe Einnahme etatiſirt oder ver
rechnet wird

Die Beſeitig ung der erſten Wagenklaſſe in den Per
ſonenzügen welche meiſt ſo überwiegend leer gefahren werden
und deshalb im hohen Grade unwirthſchaftlich für die Eiſen
dahnverwaltung ſind ſcheint jetzt energiſch in Angriff genommen
8 werden Verſchiedene Eiſenbahndirektionen haben bereits die

etriebsinſpektionen zur Prüfung und Erwägung aufgeſordert
in welchem Umfange die 1 Wagenklaſſe noch erforderlich erſcheint
und bei welchen Perſonenzügen dieſelbe in Wegfall kommen
könnte Jn der That erſcheint es durchaus angängig die
I Wagenklaſſe ganz überwiegend mit der 2 Klaſſe zu verſchmelzen
und die gewonnenen Erſparniſſe in der Ausſtattung c zur Ver
vollkommnung der Einrichtung der übrigen Klaſſen zu verwenden
namentlich aber die 3 Klaſſe die bei weitem am meiſten benützte
und deshalb lohnendſte beſſer auszuräſten

g Die in Nr 143 der SaaleZtg vom 24 d erwähnte
Verfügung der italieniſchen Regierung durch welche die italieni
ſchen Zollbehörden der Einfuhr von Fleiſch und Wurſt
waaren nach Jtalien unerträgliche Schwierigkeiten in den
Weg legten iſt nach einer vom königl italieniſchen Konſulat in
Berlin an die betr Intereſſenten gelangten Mittheilung wieder
aufgehob en worden Die betr Schritte der braunſchweigiſchen
Handelskammex ſind demnach von Erfolg geweſen

A Da der zur Erörterung ſtehende Geſetzentwurf betr die
Regelung des Verkehrs in Handelsdünger Futter
mitteln und Saatgut die Nothwendigkeit eines geſetz
geberiſchen Vorgehens hanptſächlich mit den Unterſuchungs
ergebniſſen der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtationen begründen
will ſo wollen die betheiligten Handelskreiſe in einwandfreier
Form den Beweis erbringen daß die Unterſuchungs Ergebniſſeder landwirthſchaftlichen erſuchsſtationen nicht immer biete

nBeperguſſigteit zeigen die unbedingt nothwendig wäre um e
orgehen in der gedachten Richtung zu begründen daß ſich viel

mehr pihen den Unterſuchungen einzelner Stationen über
dieſelben Wagrenproben ſo erhebliche Abweichungen ergeben
daß dieſe Unterſuchungen nicht als einwandfreie allein zur
Benrtheilung und r maßgebende Ergebniſſe anzu
hen ſind Der Herein Deutſcher Großhäudter in Dünge und
Kraſtfuttermitteln hegt daher die Abſicht eine Art Sammelbuch
anzulegen in dem nurichtige Angalyſen mit allen zur Beurtheilung
des einzeinen Falles nothwendigen thatſächlichen Verhältniſſen

aufgenommen werden die verſchiedenen Analyſen Ergebniſſe über
dieſelben Proben einander Ferne werden c und richtet
an ſeine Mitglieder das Erſuchen alles zur Beleuchtüung der
Frage nach der Zuverläſſigkeit der fraglichen Unterſuchungs
ergebniſſe dienende Material dem Vorſtande zuzuſtellen

Eine Disciplinarunterſuchung iſt gegen einen älteren
Referendar eingeleitet worden der früher einmal dem Littera
riſchen Bureau in Straßburg angehörte weil kürzlich Mit
theilungen über die reichsländiſchen Offiziöſen durch die Preſſe
gegangen ſind Nach der Elſ Volksztg wurden in der Sache
Rechtsanwalt Blumenthal und die Redacteure Schmidt und
Walther als Zeugen vernommen

Der Landtagsausſchuß für das Herzogthum Koburg
richtete an den Herzog die Bitte die von dieſem erlaſſene
Miniſterial Jnſtruktion uach welcher die hieſige ſelbſtändige
Miniſterlal Abtheilung ganz dem Geſammtminiſterium einge
ſfügt werden ſollte die aber vom Koburger Speziallandtage als
ein Verfaſſungsbruch bezeichnet und behandelt wurde wieder

Man erwartet daß der Herzog dieſer Bitte
entſpricht obwohl ihn bei dem Erlaß dieſer Jnſtruktion nur
der Gedanke geleilet haben mag die Union der beiden Herzog
thümer enger zu ſchließen und aus den Herzogthümern Koburg
und Gotha ein Herzogthum Koburg Gotha zu machen Eine
engere Verbindung der Herzogthümer ſcheint ſich jedoch nicht
herſtellen zu laſſen obgleich Staatsminiſter von Strenge alles
nur Mögliche gethan hat um dieſe z erreichen Der am 15 April
in Koburg zuſammentretende gemeinſchaftliche Landtag der Herzog
thümer wird ſehr zahlreiche und zum Theil ſehr wichtige Vor
lagen zu erledigen haben

Ansland
Schiveiz

Ueber den Jnhalt der Dienſtpragmatik die in der
Berner Konferenz vom 29 Februar zwiſchen den Bahngeſell
ſchaften und den Bahnangeſtellten vereinbart wurde
giebt die Frkf Ztg folgende Angaben Der Anſtellungs
vertrag wird auf die Dauer von ſechs Jahren abgeſchloſſen
Derſelbe kann jedoch aus wichtigen Gründen auch während
der Amtsdauer auf zwei Monate gekündigt werden als wich
tige Gründe gelten insbeſondere ſchwere Dienſtvergehen fort
geſetzte Nachläſſigkeit im Dienſte oder nachgewieſene Trunken
heit Als ſchwere Dienſtvergehen gelten namentlich Unredlich
keit im Dienſte Widerſetzlichkeit gegen Vorgeſetzte Trunkenheit
im Dienſte und Ungebührlichkeit gegen das Publikum Als

Wiederholtes unentſchuldigtes Wegbleiben vom Dienſte und
fortgeſetzte Mißachtung der Dienſtvorſchriften Dem Beamten
ſteyt der Austritt ans dem Dienſte jederzeit auf dreimonat
liche Kündigung zu Streitigkeiten über das Dienſtverhältniß
unterliegen dem Entſcheide der Geſellſchaft Die Angeſtellten
der Nordoſt bahn zeigen ſich vielfach mit den Abmachungen
unzufrieden Dr Sourbeck Generalſekretär der Bahn
angeſtellten bemerkt ihnen in der Eiſenbahnzeitung, es wäre
geſährlich wenn die Angeſtellten der Nordoſtbahn ſich zu un
vorſichtigen Handlungen hinreißen ließen Auf Phantaſien
der Leute dürfen wir nicht eingehen welche vermeinen ſofort
einen Schubkarren voll Gold vor s Haus geführt beanſpruchen
zu dürfen Einzelne Bahnangeſtellte vergeſſen ſich ſo weit
daß ſie die Führer der Bewegung als dem Kapital verkaufte
Leute darſtellen

Dänemark
Nach kopenhagener Blättermeldungen wird ſich Prinz

Chriſtian der älteſte Sohn des däniſchen Kronprinzen mit
der Prinzeſſin Pauline von Württemberg verloben
Prinz Chriſtian iſt jetzt 26 Jahre alt während die Prinzeſſin
Panline das einzige Kind des Königs von Württemberg aus
ſeiner erſten Ehe mit der am 30 April 1882 verſtorbenen
Königin Marie geb Prinzeſſin von Waldeck und Pyrmont
am 19 Dezember 1877 geboren iſt

Frankreich
Nach der Pol Korreſp ſuchte die franzöſiſche Regierung

beim Vatikan die Annahme des jetzigen Seine Präfekten
Poubelle als Botſchafter nach Der Vatikan habe
jedoch den pariſer Nuntins beanftragt wegen Poubelle s

nicht kirchenfreundlicher Vergangenheit Vorſtellungen
zu erheben

Halle und Ilmgegend

Halle 26 März
Vom Wetter Der geſtrige Tag 25 war in mehr als

einer Beziehung für den Wilterungsverlauf charakteriſtiſch Zu
nächſt unterbrach er das faſt ſchon wochenlang anhaltende Einerlei
der Bezeichnung ruhig trocken heiter wärm in recht über
raſchender Weiſe denn eine Ueberraſchung war das Gewitter
nicht nur dadurch daß es überhaupt kam ſondern auch dadurch

wie es auſtrat Die Gleichmäßigkeit des Wetters ſchien kaum
durch irgend etwas geſtört werden zu können die Schwankungen
des Luſtdruckes waren nur ſehr mäßig und die Unterſchiede
zwiſchen Tag und Nachttemperatur ſeit längerer Zeit nahezu
normal als ſich n faſt plötzlich und unvermiktelt in der
5 Nachmittagsſtun

gannen die einen erſt feinen dann bald ne Regenentſtrömen ließen und uns kurz nach 5 Uhr Blitz und Donner
brachten Wir haben ſomit in dieſem Jahre ſchon drei Gewitter
tage zu verzeichnen trotzdem der Frühling kaum erſt begonnen

at Noch bemerkenswerther aber ſind die Folgeerſcheinungen
enn wenn gewohnheltsmäßig auf ein Gewilter Abkühlüng er

folgt ſo war davon geſtern kanm etwas zu ſpüren Natürlich
war während des Gewitters die Temperatur wenige Grad
zurückgegangen ſlieg aber gleich nach dem Regen wieder und
ein ganz auffallend fenchtwarmer Luftſtrom aus ſüdlicher Richtung
ſchlug dem Paſſanten entgegen Eine erquickende Luſt war es
trotzdem nicht nur für Menſch und Thier ſondern auch für die
Vegetation Was den geſtrigen Tag aber noch auszeichnet iſt
der Umſtand daß zum erſten male in dieſem Jahre die
Temperatur im Schatlen 200 C überſtleg es wird kaum lange
S ſo haben wir 259 d h den erſten Sommertag des

ahres

Wahlverein der Mittelſtandspartei Der durch
die Herren Herm Rentier Mich ael Kaufm P Mulertt senv
und Jngenieur Wolck verſtärkte Vorſtand des Wahlvereins
der Mittelſtandspartei hielt geſtern abend im Hotel
Merkur eine Sitzung ab in der Geſchäſtliches erledigt die
bevorſtehende Reichstagswahl beſprochen und die Tagesordnung
r rlang Mai abzuhaltenden Vereinsverſammlung feſtgeſtellt
vurde

Die Ausſtellung von eder Jnduſtrie und Kunſtgewerbeſchule von Frl Klara Martin
Sophienſtr 17 nahm geſtern ihren Anfang und ſchließt

morgen 27 Die ausgeſtellten Arbeiten liefern auch dieſes Jahr
den Beweis daß die Jnhaberin das alte Renommeé ihrer Anſtalt
auf ſeiner Höhe zu erhalten verſteht Der Zutritt iſt von 10 1
und 5 Uhr jedem Jntereſſenlen geſtattet

be r guten Die Jdee des Herrn Keerl
elr inrichtung von Schrebergärten ſcheint einem wirklichen

Bedürſniß entſprochen zu haben denn die Nachfrage iſt jetzt zum

fortgeſetzte Nachläſſigkeit im Dienſte werden u g betrachtet

e von Oſten her dunkle Wolken zu bilden be Wi

Frühjahr eine ſehr ſtarke geworden Die Pächter zählen alle zu
uten bürgerlichen Kreiſen und es iſt eine wahre Freude zu
ehen mit welcher Luſt Mann Frau und Kind graben hacken

und ſäen um ſpäter einmal im eigenen Garten die Früchte
eigenen Fleißes wachſen und gedeihen zu ſehen Die Einrichtunghat ſich als praktiſch bewährt ſo daß ſich jeder dort wohl fühlen

wird und da ſchon die zweite Reihe von Gärten angelegt worden
iſt wird der Verkehr dort draußen an ſchönen Sommerabenden
gewiß recht lebhaft und intereſſant ſich geſtalten

Die Halleſche Hütte am Eiſſeepaſſe Wie bekannt
beabſichtigt die Sektion Halle des Deutſch und Oeſterr Alpen
vereins auf dem Eiſſeepaſſe in Sulden in der Höhe von 3145
Meter über dem Meere eine neue Schutzhütte zu errichten die
den Beſuch dieſes zu den hervorragendſten Punkten der Oſtalpen
zählenden Hochpaſſes weſentlich erleichtern wird Der Bau dieſer
Kütte die noch um I 2 Stunden höher als die berühmte
Schaubachhütte am großen Suldenferner gelegen ſein wird wurde
vom Tiſchlermeiſter Meier in Caſtebell übernommen und die
Vorarbeiten zu demſelben bereits im Verlaufe des Spätherbſtes
1895 eingeleitet Während des Winters wurde nun nicht nur in
Caſtebell ſelbſt die Fertigſtellung der zuſammenlegbaren Holz
theile der Hütte vorgenommen ſondern ein großer Theil des
Materiales auf den Eiſſeepaß ſelbſt geſchafft Fünf marteller
Arbeiter haben Dank der derzeit in Südtirol herrſchenden an
dauernden günſtigen Witterung dieſen ſelbſt im Sommer ſchwie
rigen Transport im Verlaufe der Monate Januar und Februar
glücklich ausführen können wobei denſelben die ZufallHütte der
Sektion Dresden des Dentſch und Oeſterr Alpenvereines im
oberſten Martellthale am Zufallferner als Operationsbau diente
Die Schutzhütte die eher den Namen eines kieinen Hotels als
einer Hütte verdient da ſie einen Stock hoch mit Betten und
allem hochalpinen Comfort verſehen und zur Bewirthſchaflung
eingerichtet ſein wird dürfte demnach bereits im Verlaufe des
Frühſommers etwa Ende Juni zur Eröffnung gelangen Am
Paſſe ſelbſt kampirten die Arbeiter in einer proviſoriſch errich
teten Baracke die bisher merkwürdiger Weiſe allen Stürmen
ſiegreich getrotzt Der Blick vom Eiſſeepaſſe auf Königsſpitze
Zebru und Ortler einerſeits und auf die dreigegliederte Zufall
ſpitze Cevedale und die ſüdliche Ortlergruppe andererſeits
ſowie auf die ausgedehnten Gletſchermaſſen des großen
Suldenferners und Lengenferners iſt unſtreitig das großartigſte
Gletſcherbild der Oſtalpen Die vorerwähnte Lieferung der
Materialien während des Winters erfolgte theils durch Tragen
theils auf von Menſchen gezogenen Schlitten über den Zufall
und Lengenferner Dieſe winterliche Bauthätigkeit reiht ſich
würdig jener zum Bau des Kaiſerin Eliſabeth Hauſes auf dem
Becher im Winter 1894 durchgeführten hervorragenden Leiſtung
der Ridnauner Führer unter Leitung der Sektion Hannover des
D u Oe Alpen Vereins an und erbringt den beſten Beweis
für die gute Begehbarkeit der ſüdlichen Hochalpengruppen zur
Zeit anhaltender günſtiger Winterwitterung Der Reſt der
Lieferung ſoll im Frühſommer von Sulden aus erfolgen von
wo aus die Hütte in 34 Stunden über die Schaubach Hütte
und den im Sommer theilweiſe ſchneefreien Nordweſt Grat der
Eiſſeeſpitze auf neu angelegtem Wege erreichbar ſein wird Eine
Verbindung der Hütte mit dem italieniſchen St Katharinathaleoder dem Lyale von Pejo im italieniſchen Südtirol ſind nicht
geplant da der Eiſſeepaß durch ausgedehnte Gletſcher von dieſen
Thälern getrennt wird auf welchen Weganlagen direkt undurch
führbar ſind Die Halleſche Hütte dürfte nach dem Becherhauſe
die höchſte Schutzhütte in Tirol ſein

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

Verein für Volkswohl
Die geſtrige Generalverſammlung beſchäftigte beſonders eine

ſür weitere Volkskreiſe wichtige Beſprechung über die eventuelle
Beſtellung einer neuen Abtheilung zur Schaffung einer Volks
heilſtätte für Lungenkranke Schon lange iſt wie Herr
Prof Dr Kohlſchütter bemerkte der Wunſch rege geweſen
eine derartige Anſtalt ſeitens des Vereins für ſolche unbemittelte
Kranke zu gründen die nicht imſtande ſind theure Hetlanftalten
u beſuchen Jn Berlin iſt ganz zu demſelben Zwecke ein
Zerein entſtanden der die Anlage von Anſtalten beabſichtigt die

bei rationeller Behandlungsweiſe unentgeltlich oder gegen eine
geringe Entſchädigung die Pflege von Tuberkuloſe Kranken über
nehmen Jn uneuneſter Zeit nach Erlaß des Krankenkaſſengeſetzes
ſind viele gewerbliche Verſicherungsanſtalten dieſer Frage nicht
nur ſchon näher getreten ſondern es ſind auch ſchon viele Heil
ſtätten für chroniſche Krankheiten erbaut oder im Bau begriffen
Herr Direktor Stieber der augenblicklich in Ellrich a H für
die Knappſchaftskaſſe eine ſolche Anſtalt bauen läßt befürwortete
lebhaft das Projekt und erachtete es für ein den Vereinszwecken
entſprechendes Ziel hier die Jnitiative zu ergreifen und auch
ſolchen Unbemiltelten die einer Krankenkaſſe nicht angehören
welche ein ſolches Aſyl beſitzt die Wohlthat einer Heilung oder
wenigſtens Beſſerung zu verſchaffen Jn London wo A4l der
artige Anſtalten exiſtiren hat die Zahl der Todesfälle wie
ſtatiſtiſch nachgewieſen um 50 Proz abgenommen Es handle
ſich für den Volkswohlverein vorerſt darum eine Anregung in
dieſer Sache zu geben Propaganda für dieſelbe zu machen und
dann wenn auch zuerſt in kleinem Maßſtabe die Gründung ins
Werk zu ſetzen Die Verſammlung beſchloß dem Geſammt
Ausſchuß den Plan zu unterbreiten und ſpäter eine Kommiſſion
für eine beſondere Abtheilung welche ſich des Näheren damit be
ſchäftigt zu wählen

ie Entlaſtung der Jahres Rechnung pro 1894/95
welche mit 3494 M balaneirt und einen Baarbeſtand von
1100 M aufweiſt wurde anſtandslos vollzogen Die Aus
looſung und Wahl von 16 Ausſchuß Mitgliedern ergab die

eder reſp Neuwahl der Herren Bethcke BeyerBiedermann Flade Hädicke Fräntkel Haſſe
Stieber Puppendick Sachs Schlüter Schüler
Sommer Staude Weydemann und Wohlrabe

Zum Schluß erfolgte ein vorläufiger Bericht über den Stand
der einzelnen Abthellungen worüber der jeweilige Vorſitzende
referirte Jn Abtheilung 1 Volksbibliothet wurde eine

unahme der Leſer und ein Beſtand von ca 10,000 Büchern
onſtatirt Abth II Gegen Armennoth und Bettelei iſt
ſehr in Anſpruch genommen worden zum größten Theil dadurch
weil die Armenvorſteher auf Koſten des Vereins ein Sparſyſtem
eingeſchlagen haben Abth III F erienkolonieny verzeichnet
einen ſehr günſtigen Abſchluß da im Vorjahr 120 Kinder 24
mehr wie 1894 in den Ferienkolonien mit guten Ergebniſſen
untergebracht werden konnten Abth IV Volksküche klagt
ebenfalls daß die Armenvorſteher ſparſamer in Ausgabe von
Karten geweſen im übrigen ſei wenn auch eine Mindereinnahme

egen ſonſt eine gute Entwicklung der Anſtalten zu verzeichnenh V GVolkskaffeehallen iſt etwas zurückgegangen ein
Aufſchwung wird ſich vielleicht verzeichnen laſſen wenn die
fünfte Anſtalt zugleich als Wärmehalle welche am Steinthor
epiant iſt errichtet worden iſt Vorläufig hat der Ver
chönerungsverein ſich der Errichtung derſelben an dieſer Stelle

ſchroff entgegengeſtellt und der Magiſtrat infolgedeſſen ſeine
Genehmigung vorläufig zurückgezogen Abth VI Arbeits
ſt ätte hat einen guten Abſatz zu verzeichnen eine weitere Aus
dehnung jedoch noch nicht erlangen können da eine andere
Thätigkeit als das Holzgeſchäft bisher ſich nicht hat finden
können Abth VII Jugend und Volksſpiele blickt z
auf einjähriges Beſtehen zurück und haben die geſteckten Ziele
bis jetzt nicht erreicht werden können 9 bedauern ſei es daß
die minderbemittelten Klaſſen dieſem Projekt noch abwartend
gegenüberſtehen und Volksſpiele deshalb noch nicht entrirt werden
konnten bisher werden die Geräthe faſt ausſchließlich von
Gymnafiaſten benutzt Da eine Kräftigung der Geſundheit undgelſuigee Wohlbefinden der Turner zu verzeichnen iſt wäre eine

ſtärkere Jn anſpruchnahme ſehr zu wünſchen Mehr Fluß in



leſe Angelegenheit dürſte durch die kürzliche Anweſenheit des
eimraths Althoff Berlin kommen welcher die Unlverſitäts

reiſe für Rudern Radfahren c zu intereſſiren verſuchte und
als geeigneten Platz die Gegend der Ziegelwieſe in Ausſicht ge
nommen hat ÄAbth VIII Oeffentliche Vorträge bat nur
minimale Erfolge gehabt der Beſuch aus Volkskreiſen für welche
die Vorträge beſtimmt geweſen ſei überhaupt ausgeblieben
Abih IX Arbeiisnachweis bewährt ſich in der kurzen Zeit
ſeines Beſtehens beſonders die Abtheilung für weibliche Dienſt
doten vorzüglich an den Magiſtrat ſoll das Erſuchen gerichtet
werden guch die Koſten für die letztgenannte Abtheilung welche
ſich im Laufe der Zeit vorausſichtlich als äußerſt gering heraus
ſtellen zu übernehmen

Provinzialnachrichten

Ar Dem Lehrerverbande der Provinz Sachſen ſind
ſeit dem 1 Okt v J ſieben neue Zweigvereine beigetreten

n Rolhes Haus bei Eilenburg Mücheln Treffurt
endiſchLinda Orirand und Am Rennſteig Die beiden Vereine

in Aken haben ſich zu einem vereinigt Der Verband zählt jetzt
163 Zweigvereine

Ar Der Provinzial Turnlehrer Verein hält ſeine
fünfte W eng vom 26 bis 28 Juni in Eislieben ab Die Verſammlung wird am 26 Juni um 2 Uhr im

Mansfelder Hofe exöffnet mit Begrüßungsanſprachen Um
5 ühr beginnt das Turnen Unlverſiſätsturnlehrer Feſſel
Halle wird eine Muſterlektion halten mit Schülern der Quinta
und Quarta des Gymnaſiums Hierauf werden noch turnen die
Oberklaſſen des Gymnaſiums die Mittelklaſſen der Realſchule
und die beiden erſten Klaſſen des Seminars Zum Schluß
werden Turnſpiele der Knaben vorgeführt werden In der
Atendverſammlung werden Vorträge halten Dr Thaer
Direktor der ſtädtiſchen Oberrealſchule zu Halle über Einige
Geſichtspunkte für Ausgeſtaltung des Schulturnens und Turn
lehrer Haſelhuhn Magdeburg über Schülerwanderungen
Jn dieſer Verſammlung werden auch die geſchäftlichen An
gelegenheiten erledigt werden Am 27 Juni vormittags wird
nnächſt Univerſitätsturnlehrer Feſſel Halle eine Muſterlektion
alten mit der dritten Klaſſe der Höheren Mädchenſchule Es

iurnen dann noch die beiden Bürgerſchulen und die Freiſchule
Hieran ſchließt ſich die Beſprechung der Uebungen Nach einem
emeinſamen Miltagsmahl wird am Nachmittag Beſuch desEchrebergartens Vorführung des Mansfelder Platzkegelſpiels

und eine Beſichtigung der Sehenswürdigkelt der Stadt folgen
Am Abend iſt geſelliges Beiſammenſein im Wieſenhauſe Am
e gen findet ein gemeinſchaftlicher Ausflug nach dem Kyff
äuſer ſtatt

Merſeburg 25 März Wieder ausgegraben wurde
am vergangenen Sonntag der Leichnam des vor einigen Wochen
dei Wlehe verunglückten und hier beerdigten Pferdehändlers
G Stephan weil die alten und bedürftigen Eltern vermutheten
daß der Todte noch eine größere Geldſumme in einer geheimen

e e rer Leibbinde bei ſich trage Dies war jedoch nicht
r Fall

Weißenfels 25 März Prüfung Ernennung
rn abend fand in Schumanns Garten die öffentliche

rüfung an unſerer ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungs
ſchule ſtatt welche ger 500 Schüler zählt J Anſchluß der
Prüfung empfingen die 10 beſten Schüler Prämien beſtehend in
je einem Sparkaſſenbuche mit 5 M Einlage die von der Stadt
ewidmet waren Herr Rektor Jökel hierſelbſt iſt zum
lrektor der höheren Töchterſchule und des damit verbundenen

Lehrerinnen Seminars in Jnſter burg gewählt worden
S Naumburg 25 März Gegen die Einſchleppung

anſteckender Krankheiten hat unſer umſichtiger Landrath
jetzt eine Verfügung an die Ortsvorſtände erlaſſen nach welcher
kein aus Oberſchleſien uſw einwandernder Arbeiter oder eine
Arbeiterin den Dienſt antreten dürfe wenn nicht durch ärztliche
genau feſtgeſtellt ſei daß die betr Perſon weder an Krätze

er anſteckender Augen Entzündung c leide Wo ein ſolcherd vorliege ſei dem Landrathsamte ſoſort Anzeige zu erſtatten

le ſehr nachahmenswerthe Maßregel wird mit der Thatſache
begründet daß von dem bezeichneten Dienſtperſonale Krankheiten
dieſer Art vielfach eingeſchleppt worden felen

Jeſſen 25 März Ablehnung UnfällePrivatpräparande Vön der hieſigen Stadtverordneten
Verſamminng wurde vor einigen Monaten der Herr Rechts
anwalt Prüſchenk von Lindenhofen hierſelbſt einſtimmig
zum Bürgermelſter gewählt hat aber ohne die Beſtätigung ab
uwarten dieſer Tage die Wahl nachträglich abgelehnt es iſt

daher eine Neuwahl nöthig geworden Als am vergangenen
Montag der Diener des Herrn Baron v B in Radis das Ge
wehr ſeines Herrn aus dem Wagen nehmen wollte entlud es
58 und die Kugel ging dem Diener durch den rechten Arm

achdem ein zufällig in Radis anweſender Arzt aus Halle einen
Vothverband angelegt begab ſich der Verunglückte nach der

Kgl Klinik in Halle Jn der Steingutfabrik des benachbarten
Ortes Annaburg kam ein Lehrling in die Welle einer Maſchine
wobei ihm der Daumen ausgeriſſen und der Oberarm ſchwer
verletzt wurde Auch in Mühlberg a E wird das Lehrer
kolleginm eine Privatpräparanden Anſtalt errichten

Bitterfeld 24 März Verunglückt iſt geſtern in der
Nähe der Deutſchen Grübe ein Radfahrer der auf der
Tour von Leipzig nach Deſſau begriffen war indem die Lenk
e dades brach wobei er ſelbſt ſo heftig ſtürzte daß

er von
wurde Näch Anlegung eines Nothverbandes fand der Ver

unglückte im Kreiskrankenhauſe zu Bitterfeld Aufnahme

03 Halberſtadt 25 März Privatpoſt Seit einigen
Tagen iſt auch in hieſiger Stadt durch die Firma Friedr

Riegelmann unter dem Namen Courier eine PrivatStadtbrief Beförderung für den Stadtkreis Halberſtadt
eingeführt worden

Staßfurt 24 März Eine 1 Meter tiefe
entſtand geſtern plötzlich auf dem Fahrdamm der Jnnkerſtraße in

8 Anſcheinend erſtreckt ſich
der entſtandene Hohlraum noch weiter unter der Oberfläche des
der Nähe des Bennecke ſchen Hauſes

Straßenpflaſters Die Urſache dieſes plötzlichen Verſinkens iſtI irb noch nicht aufgeklärt Die Ste Ache vorläufig ab

Burgſtädt 23 März Eigenartiger Selbſtmord
Auf eine ganz eigenarlige Weiſe machte der wohlangeſehene
Gutsbeſitzer P im benachbarten Hartmannsdorf ſeinem Leben
ein Ende indem er eine auf der Decke des Baſſins der chem
nitzer Düngerabfuhrgeſellſchaft befindliche verſchloſſene
Klappe öffnete und in das Baſſin ſprang P war infolge
Unglücks mit einem Pferde ſeit kurzer Zeit von dem Wahne be
fallen daß er finanziell nicht mehr beſtehen könne

Paſſanten nach einiger Zeit beſinnungslos aufgefunden

25 März Ingenieur Examen
Fackelzug Heute und geſtern fanden die Jn rrrrgnge
am Höheren Techniſchen t ſtatt Es beſtanden das Ju
genieur Examen für das Gebiet der Maſchinentechnik 28 Exami
nanden dazu 1 Chemiker und 2 Keramiker 8 Prüflinge wurden
wegen ihrer guten Leiſtungen ihres Fleißes und der beſonders

ut ausgeführten ſchriftlichen Examenarbeiten vom mündlichenSanien dispenſirt Vier beſtanden die Prüſung nicht Das
Sommerſemeſter beginnt hier am 9 April Bis dahin werden
wahrſcheinlich die Pläne und Anſchläge für das auf Koſten der
Stadt zu errichtende große Gebäude für gebe fertiggeſtellt
ſein Geſtern abend brachten die Seminariſten dem ſcheidenden
verdienſtvollen Direktor des hieſigen Land esſeminars Herrn
v Heine einen großen Fackelzug

Weimar 25 März Eine Feuersbrunſt richtete in dem
Nachbarorte Klettbach in letzter Nacht großen Schaden an
h 10 Uhr brach in der Scheune des Landwirthes Hermann

Gölitz Feuer aus Die Flammen griffen gierig um ſich und
obwohl in kürzeſter Friſt ans fünf Dörfern die Feuerwehren
auf der Brandſtätte eintrafen brannten dennoch nicht nur die
Gölitz ſche Scheune ſowie ein Stallgebände ſondern auch noch
eine Scheune des Landwirthes Hermann Hoyer bis auf den
Grund nieder Viele Stroh und Futtervorräthe auch einige
landwirthſchaſtliche Maſchinen und Wagen wurden ein Raub der
Flammen Nur mit Mühe konnte das angrenzende Wohnhaus
des Landwirthes Auer gerettet werden Der Dachſtuhl brannte
innſtes Ueber die Entſtehungsurſache verlautet nichts Be
timmtes

r

88 Eöthen Anh

Vermiſchtes
Ein ſchneidiger Beamter Großes Aufſehen erregt in

Spandau die Angelegenheit eines Polizeibeamten der ſich in der
diesmaligen Schwurgerichtsperiode des Landgerichts II Berlin
wegen wiſſentlichen Meineides zu verantworten hat Der
Polizeiſergeant Pöſchla hatte eines Tages einen Menſchen zu
arretiren der in einer Schankwirthſchaft ſeine Zeche nicht be
zahlen konnte Auf dem Transport zur Wache haben ver
ſchiedene Perſonen geſehen daß der Beamte den Mann ſchlug
Unter den Angenzeügen des Vorganges befand ſich auch die
Gattin des Rechtsanwalts und Notars Löwe die zufällig aus
einem Fenſter ihrer Wohnung auf die Straße blickte Sie
rief ihren Gatten herbei der ſeinem Unwillen über die
dem Arreſtanten zugefügte Behandlung in ſcharfen Worten
Ausdruck gab Dies hörte der Poliziſt der davon ſeiner
vorgeſetzten Behörde Meldung erſtattete Darauf wurde gegen
den Rechtsanwalt der Strafantrag wegen Beamtenbeleidigung
geſtellt Jnzwiſchen hat nun aber vor dem Schöffengericht in
Spandau der Termin g en den Zechpreller ſtattgefunden dabeibeſchwor der Poliziſt a er den Mann nicht mißhandelt habe
Nunmehr wurde gegen ihn auf Betreiben des Rechtsanwalts das
Strafverfahren wegen Meineids eingeleitet in deſſen Verlauf
nach wiederholter n zahlreicher Zeugen die Ver
haftung des angeſchuldigten Poliziſten erfolgt iſt Letzterer galt
ſtets als ein ſehr ſchneidiger Beamter

Ausſatz in Deutſchland Daß Ausſatz in Deutſchland vor
kommt darauf iſt hier mehrfach hingewieſen worden Bisher
war nur ein Herd im Kreiſe Memel bekannt Jetzt iſt man in
Heidelberg auf einen heimiſchen Leprakranken geſtoßen von dem
man nicht erweiſen fann daß er irgendwo mit Leprakranken im
Verkehr geſtanden hat Die Auffindung des Kranken iſt dem
heidelberger Chirurgieprofeſſor Czerny zu danken Es handelt
ſich Prof Czerny berichtet in der neueſten Nummer der

Münchener mediziniſchen Wochenſchr über den Fall eingehend
um einen 41 Jahre alten Mann Jn Helmhof geboren arbeitet
er ſeit vielen Jahren als Tagelöhner in Heidelberg 1870 lag
er während des Feldzuges einige Wochen am Typhus im Laza
reih bei Orleans Sonſt war er nicht außer Land Das
Leiden das bis vor kurzem als Lupus gedeutet wurde
läßt ſich bis 1886 zurück verfolgen Dieſer bis jetzt
ganz vereinzelte Leprafall in Heidelberg hat ein ganz
hervorragendes Jntereſſe Nachdem erwieſen iſt daß die Lepra
auf Eindringen eines Bacillus in den Körper hervorgerufen
wird iſt es unſtatthaft eine autochthone Entſtehung der Lepra
anzunehmen Jeder einzelne Leprafall iſt auf Anſteckung zurück
zuführen Von dieſem n aus gewinnt eine moderne
ſoziale Erſcheinung beſondere Bedeutung die Wanderungen der
Landarbeiter von Oſten nach Weſten und der Uebertritt polniſch
ruſſiſcher Arbeiter auf deutſches Geblet Durch dieſe Wander
züge können anſteckende Krankheiten über weite Strecken hin ver
ſchleppt werden Es iſt wiederhölt darauf hingewieſen worden
welche Bedeutung für die Choleraverſchleppung das Fahren
ruſſiſcher Flößer auf deutſchen Waſſerſtraßen hat Es iſt anzu
nehmen daß auch für die Verſchleppung des Ausſatzes die
Wanderungen der Arbeiter von Bedeutung ſind Man wird
gut thun auf dieſen Punkt bei dem Studium der deutſchen
Leprafälle mehr als bisher zu achten

Das Ende der Verlaſſenen Aus Wien wird vom 23 d
berichtet Das Zigeunermädchen Marie Sypos das ſich geſtern
durch einen Sprung aus dem Fenſter zu tödten verſuchte hat
durch die Art und Weiſe wie ſie ihren Selbſtmord inſcenirte
der romantiſchen Tradition ihres Stammes alle Ehre gemacht
Die Vorgeſchichte iſt einfach Das 20 jährige Mädchen kam auf
den Rath einer hier anſäſſigen Freundin nach Wien und erhielt
durch deren Vermittelung auch bald einen Dienſtplatz Anfangs
fleißig und dienſteifrig änderte ſie in letzterer Zeit plötzlich ihr
Benehmen Daran war ein ſchöner junger Mann ſchuld den die
Sypos in der Bihary Cſarda einem Vergnügungslokale der
Leopoldſtadt kennen gelernt hatte Sie trat zu ihm in intime
Beziehungen aber das Verhältniß war nur von kurzer Dauer
Der Mann in den das Mädchen wahnſinnig verliebt war machte
dem Verhältniß durch ſeine Abreiſe ein Ende Da beſchloß die
junge Zigeunerin zu ſterben Anfangs wollte ſie den Tod in
den Wellen der Donau ſuchen damit wie ſie der Freundin
gegenüber äußerte ihr Leichnam im Heimathlande an das Ufer
geſpült werde Von dieſem Entſchluß abgebracht gab ſich das
verlaſſene Mädchen ganz einer verträumten Melancholie hin ſo
daß ihr der Arzt ihrer Dienſtgeberin den Rath gab Wien zu
verlaſſen um auf andere Gedanken zu kommen Geſtern um
3 Uhr früh erhob ſich die Sypos von ihrem Lager legte ein
weißes Kleid ſchwarze Lackhalbſchuhe und weiße Handſchuhe anJns Haar ſteckte ſie rothe Blumen So braäutlich geſchmückt
ſprang ſie aus einem Gangfenſter des zwelten Stockwerkes und
blieb bewußtlos ſchwer verwundet liegen Die Aerzte der
Rettungsgeſellſchaft mußten erſt die Blumen aus dem Haar der
Sypos entfernen um ihr einen Verband anlegen zu können

Perſoualnachricht Der bekannte Statiſtiker Geh Rath
Ernſt Engel feiert heute zu Oberlößnitz den 75 Geburtstag
Seine Vatexrſtadt iſt Dresden Engel widmete ſich anfangs dem
Bergfach er ſtudirte 43 Freiberg und ſpäter in Paris 1848
trat er in die Kommiſſion zur Erörterung der Erwerbs und
Arbeitsverhältniſſe in Sachſen und 1850 an die Spitze des neuen
Statiſtiſchen Bureaus in Dresden Nach Dieterici s Tode wurde
er 1860 als Direktor des Preußiſchen Statiſtiſchen Bureaus nach

Dnübertroffene Auswahl gämmtlicher Prühjahrs und Sommer Neuheiten in

DaDeD I
Tadelloser Sftz Vorpehmer Goschmagk Anorannt WNcyto Projso

Jackets
bodibotio

n Hier war ſein 22jähriges Wirken bahnbrechendt ben ehge Slachat Er hre die Veröffentlichungen
es Statiſtiſchen Amtes und rief hier das Statiſtiſche Seminarins ren treffliche Beamte und Dozenten herangebildet

und als Vorbild für ähnliche Anſtalten gedient hat Von Engels
Arbeiten ſteht in erſter Reihe das Werk Die Verluſte der
deutſchen Armeen an Offizieren und Mannſchaften im Kriege
1870/71 Erwähnt ſei ferner die Abhandlung über die Wohnungs
noth

luſtiges Konfirmationsgeſchenk erhielt ein berlinerv ehe don einer engliſchen Tante Die würdige Dame hat
gewiß das zartfühlende Herzchen ihrer geliebten Nichte in ſicherſter

Obhut geglaube per den Fittigen der Frommen Helene

von Buſch
Letzte Nachrichten

Das franzöſiſch ruſſiſche Bündunißz
Der hochoffiziöſe Jonr in Paris veröffentlicht nach dem

Berl Tagebl folgende aus zuverläſſigſter Quelle
fließende Depeſche über das franzöſiſch ruſſiſche
Bündniß

Petersburg 24 März
Es iſt unrichtig daß das Einvernehmen zwiſchen der

franzöſiſchen und ruſſiſchen Regierung nicht mehr ſo voll
kommen ſei wie früher und daß die letztere an den Unter
handlungen Frankreichs mit England für die Regelung gewiſſer
Fragen wie die auf Siam und den Niger bezüglichen
Anſtoß genommen habe Die ruſſiſche Regierung iſt über
dieſe Unterhandlungen auf dem Laufenden gehalten worden
Jn allen Punkten hat man ſich nach einem zwiſchen Paris
und Petersburg ſtattgehabten Meinungsaustanſche geeinigtDie engliſche xpedition nach dem Sudan war
vorausgeſehen und als Herr Berthelot ſeine letzte Erklärung
auf der Tribüne abgab war der Wortlaut derſelben in Ueber
einſtimmung mit der ruſſiſchen Regierung feſtgeſtellt worden
Die letzten Depeſchen welche Fürſt Lobanow nach Paris
geſandt hat lauten höchſt präziſe und bezeugen daß das Ein
vernehmen ein feſtes von keinem Hintergedanken beeinflußtes
iſt und daß Frankreich auf die Unterſtützung Ruß
lands zählen darf Die deutſche Regierung iſt vondieſem Verhältniß offiziell in Kenntniß geſetzt worden Der
Verzug in den Berathungen der Kommiſſion der ägyptiſchen
Schuld hat keine andere Urſache Die Unterhandlungen werden
noch weiter geführt ehe eine endgiltige Entſcheidung fällt
Wollte England die Expedition beſchleunigen um dann die
vollendete Thatſache aufzudrängen ſo wird es im Sudan auf
ſehr ernſten Widerſtand ſtoßen Es giebt mehr als ein Mittel
ihm den Weg zu verſperren und ihm ſogar zuvorzukommen

Dazu bemerkt der Jonr
Es iſt alſo nicht wahr daß Frankreich eine diplomatiſche

Niederlage erlitten hat und daß Rußland ſich von der
Regelung der ägyptiſchen Angelegenheiten abwendet Unſere
Sache iſt die ſeinige weil die ſeinige im äußerſten Oſten die
unfrige war als über den Frieden zwiſchen China und Japan
unterhandelt wurde England hätte unrecht über einen Sieg
zu frohlocken in dem Angenblicke da die diplomatiſche Schlacht
kaum begonnen hat

Wenn es den Franzoſen Spaß macht meint hierzu das oben
genannte Blatt ſich immer als Schutzbefohlene Rußlands hin
uſtellen uns kann es recht ſein denn es zeigt daß dieFranzoſen zu ihrer eigenen Kraft noch nicht das genügende

Zutrauen gewonnen haben

KXursabericht der Hallegohen Bankfirmen vom 26 März
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Buch und Kunſthandlung
Gr Ulrichſtr 50

Geſangbücher Gebetbücher
Konfirmationskarten Wandſprüche

Religiöſe Bilder
De Alles in reichſter Auswahl d

Gothaer Lebensversicherungsbank
Hauptagentur Halle Saale Dr Wilh Rasch Steinweg 25

Zum Umzug
halten wir unſer reieh sortirtes Lager in allenHaus und Küchen Gerüſfen

Zuggardinen Einrichtungen verſtellbar für jedes Fenſter paſſend
Gardinenſtangen Gardinenroſetten

Garderobeleiſten mit 3 4 5 6 Haken Handtuchhalter
Conſolen Blechzeugrahmen Stnufenleitern
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Petrolenm Meßapparate Gelvichte in Meſſing und Eiſen
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Geschäfts Verlegung
Mit hentigem Tage verlegte ich meine Uhren

handlung mit Werkstatt für Neuarbeiten und Re
paraturen von Taubenstrasse 24 1 Etage nach

Taubenstr 19 paprt
Für das mir in so reichem Maasse entgegengebrachte

Vertrauen besten Dank sagend bitte ich mir solches auch
fernerhin gütigst bewahren zu wollen

Ich werde mich bemühen es mir durch Lieferung solider
Waaren und bester Arbeit zu erhalten

2IIalle a/S den 25 März 1896

Aug HHedc el gepr Uhrmacher
Hochachtungsvoll

Preiſe ermüßigt
W la chem reine

üſfige
in leichten 8 10 und 20 Kilo Stahl Flaſchen billigſt

8 J

Grössto Auswabl

Billigsto Preiso

Gebrüder Vntermann
Die bekannten I Musterbücher versenden wir gratis und franco

Engrospreiſen

letzte Marienburger Geld Lotterie
Ziehung am 17 und 8 April 4896

l à I 90 000 1 à I 30 000 1 à I 15 000
in Summa 3372 Geldgewinne 375 000 Mark

W ohne Abzug zahlbar io Barlin Hamburg und Danzig V
Original Loose zum Planpreise à 3 Mark Porto und Liste 30 Pf extra empfiehlt und versendet

Carl Heintze eurneere
Relchsbank Giro Conto

Auswärtigen empfehle ich bei Bestellungen Postanweisung zu benutzen und auf dem Abschnitt

Fa R Schulze Fahrradfabrik
Naumburg a S

2

Mauptgewinne

r

Telegramm Adresse Lotteriebank Berlin

derselben Namen und Wohnung deutlich anzugeben Loos Versandt auf Wunsch auch unter Ja
S Nachnahme

Für den Anzeigentheil veranlwortllch W Könlg in Halle

Se

Kohlenſänre
Bei feſten Abſchlüſſen Rabatt

Otto Er lecke W fün Woblenſäure

Grosse Ulrichstrasse 25 E
r

Räder liefere ich dieſes Jahr direkt an Private zu S

ar

a

Copirbücher
Ia 1000 Bl von 2 an Converts
gr Auswahl kaufm Formulare
ſehr billig L Keseberg MHofgeismar Muſter franco ad

e Jechte
J Corallſchmuck

ſachen Sächt gefaßt J
C

R Aechten S
Silber F

ſchmuck

S
S

J

J

Aecht
goldene

Ringe e
ächt goldene
Armbänder

Broſchen

Hals und
Uhr Ketten

X

e
Wichisſchiiſhſachen

Grauatſchunckſechen

Amethyſtſchuudſachen

ſelbſtſchließende

Armbänder
in Gold Gold auf Silber

und amerik Doublé

Medaillons
an Hals und Uhrketten

Herzchen
ächt Gold

und Gold auf Silber
t ſilberneächt ſilb

Fingerhnte
nnüchte BVijonterien

in großer Auswahl billigſt

W B Wittel
Jnwelen

Golb n Silberwaaren
ächte und nnächte

Bijonterien engros detail
Schmeerſtr 3

Zur Frühjahrspflanzung

empfehle Aepfel Biruen Pflau
men Kirſchen Aprikoſen Pfirſiche
in Hochſtämmen Spalieren Pyramiden
u ſ w Von neuen empfehlenswerthen
Sorten Belle de Pontoise Belle do
Magny Bismarckapfel Bramley s Seecd
ling Himbeerapfel von Holovous Theo
Queen Schöner von Nordhauſen Trauer
apfel Eliſe Rathke Frühe aus d Bühler
thal The Czar Frühe von Cronſteinfrüheſte der Pfirſiche Beerenobſt
in beſten Sorten Alleebänme
Sträucher Roſen u Coniferenre
in großer Answahl zu billigen Preiſen
Mit Prelsverzeichniſſen ſtehe gern zu

Dienſten
C Rabe Hoflieferant Weimar

Preſchwagen
wie neu b zu verkanfen

Spiegelſtraſte 8

Mit 2 Beiblättern
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